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LIEBE LESERINNEN
UND LIEBE LESER,
mit diesem Newsletter verabschie-
de ich mich in die Parlamentsferi-
en des Landtags. Doch auch wenn 
es in Hannover jetzt etwas ruhiger 
zugeht, so bleiben in den Sommer-
ferien noch reichlich Termine im 
Wahlkreis und auch landesweit, 
über die ich hier berichten werde.

Mein Wahkreisbüro in 
Aurich, Julianenburger 
Straße 33, erreichen 
Sie unter 0 49 41 33 87 
bzw. 9 80 67 25, mei-
ne Mitarbeiterin Dita 
Bontjer ist dort in der 
Regel donnerstags 
und freitags von 10.00 
- 13.00 Uhr persönlich 
für Sie da.  

1,9 MIO. EURO FÜR 
MEHR KITA-PERSONAL 
IM LANDKREIS AURICH

Auch im Landkreis Aurich verbessert die 
SPD-geführte Landesregierung die früh-
kindliche Bildung in den Kindertages-
stätten weiter: Für die Jahre 2017 und 2018 
erhält der Landkreis exakt 1.906.955,18 

Euro, um die Kindertagesstätten in 
der Region mit zusätzlichem Kita-
Personal noch besser ausstatten 
zu können. Das Geld soll für die Be-
schäftigung zusätzlicher Fach- und 
Betreuungskräfte in den Gruppen 
für Kinder von 3 bis 6 Jahren verwen-
det werden und schließt auch Quali-
fizierungskurse ein.
 „Das ist eine gute Nachricht für alle 
Eltern und Kinder und die engagier-
ten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter in unseren Kindertagesstätten: Die 
Kinder profitieren durch einen besseren 
Betreuungsschlüssel in den Einrichtun-
gen, das Personal wird entlastet und  
kann sich intensiver um alle Kinder küm-
mern“, begrüßt der SPD-Landtagsabge-
ordnete Wiard Siebels die Zuteilung der 

Geldmittel von Kultusministerin Frauke 
Heiligenstadt (SPD). 
 Für das Jahr 2017 könnten 953.908 Euro 
zusätzlich an den Landkreis Aurich für 
mehr Personal in Kindertagesstätten aus-
gezahlt werden, für das Jahr 2018 weitere 
953.047 Euro. „Diese Mittel werden auch 
in den kommenden Jahren fließen. Gesi-
chert ist die zusätzliche finanzielle Hilfe 
in dieser Höhe mindestens bis zum Jahr 
2021“, betont Wiard Siebels.
 Der Landkreis Aurich kann als örtlicher 
Träger der öffentlichen Kinder- und Ju-
gendhilfe mit den weiteren Landeszu-
schüssen zusätzliche Kita-Fachkräfte 
wie Sozialpädagoginnen und Sozialpä-
dagogen, Erzieherinnen und Erzieher oder 
auch sozialpädagogische Assistentinnen 
und Assistenten einstellen. Nach Antrag-
stellung erhalten die Träger der Kinder- 
und Jugendhilfe direkt den Zuwendungs-
bescheid für die Jahre 2017 und 2018. Die 
Mittel können dann nach Bedarf abgeru-
fen werden.               Weiter auf Seite 2

Schöne Ferien wünscht Ihnen Ihr 

Wiard Siebels
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 Fortsetzung von Seite 1
„Überall dort, wo kurzfristig keine Fach-
kräfte verfügbar sind, hat der Landkreis 
Aurich auch die Möglichkeit, nicht ein-
schlägig qualifizierte Quereinsteigerin-
nen und Quereinsteiger zu beschäftigen. 
Diese können pädagogisch nachquali-
fiziert werden. So ist gesichert, dass die 
personelle Verstärkung schnell und unbü-
rokratisch die Arbeit aufnehmen kann“, 
erklärt der SPD-Landtagsabgeordnete 
Wiard Siebels.
 Insbesondere Einrichtungen, in denen 
viele Kinder betreut werden, die auf-
grund ihrer Herkunft kein oder nur wenig 
Deutsch können, sollen mit den zusätz-
lichen Mitteln personell verstärkt und 
damit bei der Integration und Sprachför-
derung unterstützt werden. 
Wiard Siebels: „Regelkräfte, die schon 
heute in den Kindertagesstätten arbei-
ten, werden dadurch weiter entlastet. So 
sorgt die SPD-geführte Landesregierung 
dafür, dass Fachkräfte sich intensiver als 
vorher für die frühkindliche Bildung der 
Mädchen und Jungen in den Kindergar-
tengruppen engagieren können.“

ÜBER 1,9 MIO EURO
FÜR UNSERE KITAS

DIE ARBEIT DER FLÜCHTLINGSHILFE des DRK-Kreisverbandes Aurich würdig-
ten MdB Johann Saathoff und MdL Wiard Siebels jetzt bei ihrem gemeinsamen Besuch 
der Einrichtung in Aurich. Hierzu zählen die vom Bund geförderte Migrationsberatung 
für neu zugewanderte Erwachsene (MBE) und die vom Land geförderte Integrationsbera-
tung für alle Migrantinnen und Migranten sowie Flüchtlinge.

DAS FINANZAMT AURICH hatte kürzlich hohen Besuch: 
Der Niedersächsische Finanzminister Peter-Jürgen Schneider 
(SPD), der von MdL Wiard Siebels begleitet wurde, sprach mit dem 
Behördenleiter Regierungsdirektor Christoph Südbeck und Verte-
tern des Personalrates.

DIE JUNGLANDWIRTE NIEDERSACHSEN besuch-
ten den Auricher Landtagsabgeordneten Siebels in Hannover.  
MdL Wiard Siebels ist bekanntlich der agrarpolitische Sprecher 
der SPD-Landtagsfraktion; damit war das Gesprächsthema vor-
gegeben: Agrarpolitik.

DIE KLASSE 10b des Gymnasiums Ulricianum in Aurich besuchte den Landtagsabgeordneten Wiard Siebels in Hannover. Siebels,  
der selber das Abitur am Auricher Gymnasium gemacht hat, bedankte sich bei den Schülerinnen und Schülern für die tolle Diskussion und 
bei den begleitenden Lehrkräften für die gute inhaltliche Vorbereitung dieser Fahrt.
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70 JAHRE LANDTAG IN HANNOVER wurde bereits 
im Mai gefeiert. Mit dabei (im Foto v.l.) Rico Mecklenburg, Präsi-
dent der Ostfriesischen Landschaft in Aurich, MdL Wiard Siebels, 
Johanne Modder, Vorsitzende der SPD-Landtagsfraktion, und  
Kathrin Wahlmann, MdL aus Osnabrück-Land,

DER FAHRLEHRER WERNER DAVIDS in Wirdum 
möchte Menschen mit Leseschwäche helfen; ihnen sollten die 
Fragen der theoretischen Fahrprüfung vorgelesen werden. Das 
hilft dann auch Ausländern und Migranten. MdB Saathoff und 
MdL Siebels sagten hierfür Unterstützung zu.

Der von der rot-grünen Regierung ein-
gebrachte Entwurf eines Agrarstruktur-
sicherungsgesetzes (NASG) im Landtag 
Niedersachsen soll bäuerliche Strukturen 
in Niedersachsen erhalten helfen. „Wir 
brauchen diese Familienbetriebe, weil wir 
kein Land der landwirtschaftlichen Kon-
zerne sein wollen“, betont Wiard Siebels, 
agrarpolitischer Sprecher der SPD-Land-
tagsfraktion.
Ständig steigende Bodenpreise – bis 
zu 126 Prozent in der jüngsten Vergan-
genheit – und eine Tendenz, Boden zur 
Geldanlage zu erwerben, machten es 
für bäuerliche Familienbetriebe immer 
schwieriger, bezahlbare Flächen zur Be-

DAS NEUE AGRARSTRUKTURGESETZ SICHERT DIE
ZUKUNFT DER BÄUERLICHEN FAMILIENBETRIEBE

wirtschaftung erwerben oder pachten zu 
können, so Siebels.
„Besonders in Ostdeutschland können 
wir beobachten, dass sich Konzerne von 
außerhalb der Agrarwirtschaft auf den  
lukrativen Bodenmarkt drängen. In Nie-
dersachsen darf Boden aber nicht zum 
Spekulationsobjekt für Geldanleger wer-
den“, sagt MdL Siebels.
Deshalb brauche man das Agrarstruktur-
sicherungsgesetz. Siebels: „Wir wollen 
in den Ausschussberatungen Kritik und 
Hinweise von Betroffenen und Experten 
aufnehmen, das Gesetz intensiv beraten, 
und möglichst noch in dieser Wahlpe- 
riode beschließen.“

Die rot-grüne Landesregierung fördert 
den Bau neuer Krippenplätze auch in  
Zukunft mit dem Höchstbetrag von 
12.000 Euro. Die neue Förderrichtlinie 
zum Ausbau der Betreuungsplätze für  
unter dreijährige Kinder (RAT) schreibt 
diesen Betrag fest. Auch neue Plätze in 
der Tagespflege werden weiterhin mit 
maximal 4.000 Euro igefördert“, begrüßt 
MdL Wiard Siebels die Nachricht aus dem 
Kultusministerium in Hannover. „Damit 
sichert das Land den schnellen Ausbau 
der Plätze für frühkindliche Bildung.“ 
sagt MdL Siebels. Allein in den ersten vier 
Jahren der rot-grünen Landesregierung 
sind in Niedersachsen 12.000 neue Krip-
penplätze gebaut worden. Siebels weiter: 
„Bis Ende des Jahres werden wir in Nie-
dersachsen über 64.000 Plätze in Krippen 
und in der Tagespflege haben.“

ROT-GRÜN FÖRDERT
NEUE KRIPPENPLÄTZE

BEIM SOMMERFEST DER SPD-LANDTAGSFRAKTION traf sich in Han-
nover alles, was in Niedersachsen Rang und Namen hat. Unser Foto zeigt u.a. Ministerin 
Frauke Heiligenstadt (li.) und MdL Wiard Siebels (mitte, wieder der Längste!) sowie Land-
schaftspräsident Rico Mecklenburg und den Fehntjer Bürgermeister Olaf Meinen.



Wiard Siebels, MdL  /  Newsletter Nr.  42  /  26. Juni 2017 S. 4

110 JAHRE besteht der Radfahrverein 
„Fortuna“ Walle von 1907; zum Jubiläum 
hatte der Verein in die Begegnungsstätte 
„Alte Schule Walle - Brakhuis“ eingela-
den. Zu den Ehrengästen zählten neben 
den Vertretern der Nachbarvereine u.a. 
der stellv. Auricher Bürgermeister Hinrich 
Röben (li.), Edwin Zech, Präsident des Rad-
sportverbandes Niedersachsen e.V., (mit-
te, kariertes Hemd), neben dem 1. Vor-
sitzenden Johann Jütting (rotes Hemd) 
sowie MdL Wiard Siebels (3. v.r.), der Orts-
bürgermeisterin Monika Gronewold und 
Detlev Schoone als stellv. Vors. des Kreis-
sportbundes Aurich.

DAS STRAßENFEST im Flecken  
Marienhafe zählt zu Recht zu den schön-
sten Freiluftveranstaltungen im Land-
kreis Aurich. MdL Wiard Siebels und  
MdB Johann  Saathoff (rechts im Foto mit 
den Ausrichtern und unten in „Störte-
bekers Teestube“) lobten den Einsatz der 
Kaufleute, der 
V e r w a l t u n g 
und der Schau-
steller glei-
c h e r m a ß e n . 
„Wie kommen 
nächstes Jahr 
gerne wieder!“ 
hieß es.

AUF EINLADUNG des SPD-Ge- 
meindeverbandes Südbrookmerland hat 
der SPD-Landtagsabgeordnete Wiard 
Siebels die Kinderkrippe „Krabbelnüst“ in  
Upgant-Schott besucht. Siebels zeigte 
sich beeindruckt von der Leistung der dort 
tätigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter; 
er dankte ihnen deshalb prompt für ihre 
wertvolle Arbeit in der frühkindlichen Bil-
dung. Er betonte dabei auch die Richtig-
keit der Entscheidung der SPD-geführten 
Landesregierung, eine dritte, vom Land 
finanzierte Betreuungskraft einzusetzen. 
Jetzt gehe es noch um einen besseren  
Betreuungsschlüssel für die Kindergärten 
und um die landesweite Abschaffung der 
Kita-Gebühren. MdL Siebels wurde bei 
seinem Besuch von Vorstandsmitgliedern 
des SPD-Gemeindeverbandes Brookmer-
land begleitet.

65 JAHRE SPD-ORTSVEREIN SANDHORST war ein guter Grund zum Feiern! Die Genossen hörten drei interessante Reden 
von MdB Johann Saathoff, MdL Wiard Siebels und von Ingeborg Hartmann-Seibt, der SPD-Fraktionsvorsitzenden im Stadtrat Aurich. .
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DER BUNDESPRÄSIDENT mach-
te kürzlich Station in Ostfriesland. Frank- 
Walter Steinmeyer, der frühere Bundes-
außenminister (SPD) begrüßte dabei die 
Bürgerinnen und Bürger in Wiesmoor, 
Aurich und Norden. In der Blumenstadt 
wohnte er einer im Rahmen von „Pimp 
Your Town“ veranstalteten fiktiven Rats-
sitzung bei, für die drei KGS-Schüler-
Fraktionen Anträge mit Inhalten aus  
Jugendsicht ausgearbeitet hatten. Die 
dort vorgetragenen Wünsche sollen  
später in die reale Politik einfließen. Da-
nach führte der hohe Gast ein Demo-
kratie-Gespräch mit Realschülern des 
neunten Jahrgangs. In Aurich wurde 
der Bundespräsident im Ständesaal der  
Ostfriesischen Landschaft empfangen 
(unser Foto), und in Norden nahm er an-
schließend noch an einer ostfriesischen 
Teezeremonie teil.

Das niedersächsische Schulobstpro-
gramm wird auch im kommenden Schul-
jahr fortgesetzt. Zum Schuljahr 2017/2018 
wird es außerdem mit dem EU-Schul-
milchprogramm zusammengeführt  zum 
„EU-Schulprogramm“ mit den zwei Kom-
ponenten Schulmilch sowie Schulobst 
und -gemüse. Mit dabei 28 Schulen und 
4 Kindergärten aus dem Landkreis Aurich, 
teilt der Landtagsabgeordnete Wiard Sie-
bels (SPD) mit.
   Für beide Komponenten bilden Grund-
schulen, Förderschulen, Schulkindergär-
ten und Landesbildungszentrum die Ziel-
gruppe - jeweils maximal bis Klasse 6. Bei 
Milch können zusätzlich Kindertagestät-
ten teilnehmen.

Alle Bewerber mit vollständiger, fristge-
rechter Bewerbung konnten für 2017/18 
berücksichtigt werden. 
Für die Schüler von 28 Schulen und 4 Kin-
dergärten aus dem Landkreis Aurich be-
ginnt der Unterricht nach den Sommer-
ferien deshalb wieder mit frischem Obst 
und Gemüse und auch mit frischer Milch. 
Aus dem Kreisgebiet sind folgende Schu-
len und Kindergärten dabei:

GS Leezdorf, David-Fabricius-Schule,  
Osteel, GS Wirdum, GS Upgant-Schott, 
Freie Waldorfschule Aurich, Lamberti-
schule Aurich, GS Wiesens, GS Sandhorst, 
GS Moorhusen, GS Mittegroßefehn,  
GS Spetzerfehn, GS Strackholt, David- 

Fabricius-Schule Großefehn sowie GS  
Simonswolde

GS Rechtsupweg, GS Moordorf, GS 
Wiegboldsbur, Astrid-Lindgren-Schule 
Moordorf, Finkenburgschule Aurich,  
GS Egels, GS Middels, GS Walle, GS Wal-
linghausen, Pfälzerschule Plaggenburg, 
Schulen am Extumer Weg, Frya-Fresena 
Großheide sowie Waldschule Berumer-
fehn.

AWO-Kindergarten Rechtsupweg, Wal-
dorfkindergarten Aurich, Kindergarten 
„Rappelkiste“ in Aurich sowie die städti-
sche Kindertagesstätte Sandhorst.

Schulobstprogramm 2017/18: 
28 SCHULEN UND 4 KINDERGÄRTEN AUS DEM

LANDKREIS AURICH DÜRFEN WIEDER MITMACHEN

KULTUSMINISTERIN Frauke Hei-
ligenstadt (SPD) war im Wahlkreis des 
Landtagsabgeordneten Wiard Siebels 
zu Besuch. Nach einer Stippvisite in der 
Grundschule Strackholt ging es in den 
Kindergarten Strackholt, der das Zertifi-
kat „Bewegungskindergarten“ verliehen 
bekam - eine große Auszeichnung! Ange-
sichts der umfassenden Mediatisierung 
(Computer, Internet, Fernsehen, usw.) 
und der damit verbundenen Bewegungs-
armut wird gerade in Erziehungseinrich-
tungen das Thema Bewegungserziehung 
immer wichtiger. Mit dem Konzept „Be-
wegungskindergarten“ soll verstärkt der 
Bewegungsarmut und Bewegungslosig-
keit in einer schnelllebigen Zeit begeg-
net werden. Weiterhin standen für die  
Ministerin und den Landtagsabgeordne-
ten Siebels ein Gespräch mit Pressever-
tretern und der Besuch der IGS in Aurich 
auf dem Programm. 
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Liebe Leserinnen 
und liebe Leser!
Zu den Sommerferien möchte ich Sie 
mit einem Kreuzworträtsel überra-
schen. Am besten gleich losraten, das 
Lösungswort (ein Grundpfleiler der 
Sozialdemokratie) auf eine Postkarte  
schreiben und an mein Wahlkreisbüro 
schicken (Kontaktdaten unten auf 
dieser Seite).
Sie können die Lösung auch auf ei-
nen Zettel schreiben und direkt 
in den Briefkasten meines Büros  
werfen oder mir als eMail senden. 

Waagerecht: 2 Abk.: Auswärtiges Amt, 3 beglaubigen von Diplomaten, etc., 9 Fluss zur 
Adria, 11 Sternschnuppe, 13 Skatausdruck, 14 Abk.: Operationssaal, 15 Kfz-Kennz.: Braun-
schweig, 16 munden, zusagen, 19 russ. Automarke, 22 Kfz-Kennz.: Stade, 23 Kfz-Kennz.: 
Lüneburg, 24 Flachbildschirm, 25 and. Bezeichnung für LSD, 26 Wiards Schwerpunkt im 
Nds. Landtag, 31 engl.: Ass, 32 Abk.: Neues Testament, 33 Abk.: Rolls Royce, 34 Kosewort 
für Großmutter, 35 Klang eines Signalhorns, 36 Einzelauftritt, 38 Abk.: Bayer. Rundfunk,  
39 Abk.: Int. Währungsfonds, 40 Abk.: Deutsche Bahn AG, 41 Wiards Mitarbeiterin (Vorna-
me), 43 Abk.: Oberster Gerichtshof, 46 Senkblei, 47 Staatsanwältin, 51 Abk.: Erstes Deut-
sches Fernsehen, 52 ein Schnellzug, 54 Abk.: Amnesty International, 55 engl.: Auf Wieder-
sehen,  57 skand. Vorname, 58 Abk.: Pferdestärke, 60 amerik. Politikerin (Condoleezza ...), 
61 Kfz-Kennz.: Starnberg, 62 kleinerer Teil einer Gruppe, 63 engl: heiß.
Senkrecht: 1 Kfz-Kennz.: Mettmann, NRW, 2 Zwangsarbeit, 4 dt. Musiker (Hubert ...),   
5 ital. Hauptstadt, 6 Abk.: Int. Rotes Kreuz, 7 ostfr. Nationalgetränk, 8 priv. TV-Sender, 
10 Auricher Handballverein, 11 Abk.: Maschinenpistole, 12 Kartoffeln, Mz., 16 Sprung 
mit Überschlag, 17 engl.: Ohr, 18 griech. Vorsilbe: neu, 20 Teil eines Baumes, 21 alkohol- 
haltig, 22 im Krankenhaus verbleibend, 24 Verstorbener, 26 Flächenmaß, 27 Wiards  
Mutter (Vorname), 28 Abk.: Aktiengesellschaft, 29 Wahlzeit eines Parlaments, 30 mieten 
(eines Grundstücks), 32 Kfz.-Kennz.: Niederlande, 37 Abk.: Oberbürgermeister, 42 engl. 
Gasthof, 44 span.: sechs, 45 Forschungsstätte, 48 Nachkomme, 49 Software-Erweite- 
rungen, Mz., 50 Kreuzesinschrift, 53 Abk.: High Speed Internet, 56 Meeresbucht, 59 Kfz-
Kennz.: Rendsburg/Eckernförde, 60 Kfz-Kennz.: Rinteln.

EIN KREUZWORTRÄTSEL ZU DEN SOMMERFERIEN
MIT   ATTRAKTIVEN   PREISEN   FÜR   JUNG   UND   ALT

Name, Adresse und Alter (Geburtsdatum) 
nicht vergessen - gerne auch mit Tel./
Handy-Nummer und eMail Adresse. 
Unter allen richtigen Einsendern bis 16 
Jahre werden 3 Fußbälle verlost; den  
älteren Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern winkt eine Busfahrt zum Leine-
schloss nach Hannover (Nds. Landtag) 
und ein 5-l-Partyfass Bier; die weiblichen 
Gewinner erhalten von mir zusätzlich  
einen  Blumenstrauß!
Einsendeschluss ist der 1. August 2017 
(Ende der Sommerferien). Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.
Viel Spaß beim Raten!
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